
Titelseite: Die Alpen umfassen eine Fläche von etwa 190.000 km². 15 Millionen Menschen 
leben in der Alpenregion, mit unterschiedlichsten Ansprüchen an  diesen Raum. Um einen Aus
gleich der vielfältigen Interessen zu finden, bedient man sich national wie international zahlrei
cher Programme und Pläne. Diese  reichen von großräumigen Landesentwicklungsprogrammen 
bis hinein in den kleinsten Raum wie zum Beispiel die Forsteinrichtungsplanung. Foto: S. Breit 
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